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Schulbauvorgaben Berlin 
Amok-Kennzeichnung und Verriegelung von Schulgebäuden und Räumen 
 
 
1. Außenbereich 

 
Gebäude 
Alle Gebäude sind an der Außenfassade mit Großbuchstaben, die sich farblich deutlich abheben, zu kennzeich-
nen – bei mehreren Gebäuden auf einem Grundstück vom Haupthaus (alphabetisch mit Buchstabe A begin-
nend) aus gesehen im Uhrzeigersinn. Bei der Gestaltung der Fassaden wird empfohlen, dass sich die Gebäude 
farblich voneinander abheben, um die Orientierung zu erleichtern. Beispiel: 
 

    
 
Die Buchstaben E, N und T dürfen nicht verwendet werden, da sie bereits belegt sind (siehe Eingänge). 
 
Eingänge, Notausgänge und Treppen  
Eingänge werden mit dem Buchstaben E und fortlaufender Nummer im Uhrzeigersinn nummeriert. Die Bezeich-
nung E1 ist immer dem Haupteingang zuzuordnen. 
E=Eingang, E1=Haupteingang, E2…..E9 
 
Notausgänge werden mit dem Buchstaben N und fortlaufender Nummer im Uhrzeigersinn nummeriert. 
N=Notausgang, N1….N9 
 
Treppen werden mit dem Buchstaben T und fortlaufender Nummer im Uhrzeigersinn nummeriert. 
T=Treppe, T1….T9. 
 
Hintergrund: Blau, Schriftart: Arial, Schrifthöhe: mind. 20 cm, Schriftfarbe: weiß, Schildgröße: 25/35 cm (h/b) 
 
 
 
 
Um die Fluchtwegkennzeichnung nicht zu stören, sollten die Hinweisschilder an unterschiedlichen Orten platziert 
werden. 
 
2. Innenbereich 

 
Räume 
Die Räume in den Gebäuden sind je Flurbereich wechselseitig im Uhrzeigersinn zu beschriften. 
 
Kennzeichnung außerhalb von Räumen (Türschild):  
Hintergrund: Blau, Schriftart: Arial, Schriftfarbe: weiß, Schrifthöhe: mind. 3,5 cm außen (Flur) in Augenhöhe (ca. 
1,50 m) auf der Seite des Türgriffes.  
In der Beschilderung müssen das Gebäude, das Geschoss und die Raumnummer klar ablesbar sein. Dafür ist auch 
die Verwendung eines Punktes möglich.   

E1 
 

T1 T1 
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Beispiele für Beschriftungen der Türschilder: z. B. Schildgröße 10 cm hoch, 15 cm breit 
 
            
 
 
 
 
 
 
 
Türschildqualität: z.B. Montage- und Grundplatte mit schlagfestem Rahmen, verdeckte Befestigung, Entnahmesi-
cherung, Papiereinlage formstabil und feuchteresistent. 
 
 
Kennzeichnung innerhalb von Räumen 
Die Innentürschilder erhalten die Raumnummer, die am Türschild außen zu sehen ist. Die Raumnummer ist über 
der Tür, gut sichtbar aus jeder Position des Raumes, anzubringen. Die Schrifthöhe beträgt 3,5 - 3,8 cm. Eine 
Beschriftung mit oder ohne Punkt ist möglich.  
Beispiele: 
  

 Gebäude A, 4.OG, Raum 01, Raum a (bei Raum-in-Raum-Konzepten: 
 
„gefangene Räume“: Raum a=erster Raum, b=zweiter Raum usw.)  
 
 

 Gebäude B, 1. OG, Raum 15 
 
 

 Gebäude C, 1. OG, Raum 25 
 
 

 Gebäude A, 1. UG, Raum 54 
    
 

  Gebäude A, 2. Zwischengeschoss, Raum 68, Raum b = zweiter Raum (im Raum) 
     

            
   

 
Besondere Kennzeichnung im Gebäude (Empfehlung):  
Hintergrund: blau 
Schriftart: Arial 
Schrifthöhe: mind. 12-20 cm 
Schriftfarbe: weiß 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
 
 
 

A 401 a 

Verwaltung zur Aula 

zum Altbau 

Lehrerzimmer

Mensa 

Heizung Bibliothek 

E1 Haus A 

B 115 

C 1.25 

A -1.54 

A z268 b 

A 4.01 a 

A 401 a 
 
Allgemeiner Unterricht 
Klasse 1b / Frau Mustermann 

A 2.68 b 
      
Allgemeiner Unterricht 
Klasse 3b / Frau Mustermann 
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3. Schließanlagen 
 
Die Verriegelung jedes Raums wird durch Anbindung an eine zentrale Schließanlage sichergestellt. Die Verwen-
dung von speziellen Knaufzylindern in Aufenthaltsräumen ist vorzusehen.  
 
Begründung: 
Die schnelle Verriegelung von innen ist damit ohne Schlüssel möglich. Von außen ist der Profilzylinder mit einem 
Schlüssel der zentralen Schließanlage auf Grund einer integrierten Rutschkupplung jederzeit zu öffnen – auch 
wenn der Knauf von innen festgehalten wird.  
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